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Schließlich wird nur noch bemerkt, daß
der I, Theil deö Postkuröbuchcs , dem cine Eisen«
bahn. und Poslroutenkarte beigegeben ist, be«
reils erschienen ist. Der I I . alle österreichischen
Postkurseinrichtungen enthaltende Theil wird
in kürzester Zeit nachfolgen.

K. k, Postdirektio,, Trieft am 5. August 1864.

^304—1) " ^

Kundmachung.
Am 25». A u g u s t l8<N, Aoi'mittagS lU

Uhr, wild in der Laidacher k. k, Militar-Vcr-
pflegs-Magazins-?lml5kanzlei die Behandlung
der Preise wegen Adnahme der unbrauchbaren
Bett' und Säckehadern von der Station Lai-
dach , d^nn wegcn eventueller Abnahme der
Bettenhadern au5 Klagenfurt, Tricst, Görz,
Po la , Innsbruck, Franzenöfeste, Botzen und
Tricnt — der Säckehadern aus allen Stalio»

nen im Bereiche des Landes-General«Kom-
mando zu Udine, Agram und Zara, sowie der
Reparaturs' und Stempllabfälle von leinenen
und Calicot-Leintüchern aus Trieft, (Äorz und
Pola für die Zeit vom l . Jänner bis Ende
Dezember 1865; ferner der unbrauchbaren
Bettenhadcrn aus den lonidardisch'venelianischen
Stationen vom l. Iu ! i l t t lN bis Ende Juni
resnectlve Dezember l«tj.'>, stattfinden.

Die Behandlung wird unter Vorbehalt
der höhern Genchmiguüg mündlich abgehalten,
doch werden auch schriftliche Offerte angenom-
men, welche jedoch vor Beginn der mündlichen
Behandlung einlangen nnijsei,.

Das zu erlegende Vadium besteht aus
2Ml f l . , welches dem Nichtcistehcr nach bc^N'
deter Behandlung wieder rückgelieUt, vom Best-
bieler aber bis zur hohen Entscheidung rückbe-
halten werden wird.

Der schriftliche Offerent hat ausdrücklich
anzusrhcn, in welcher Station er die Hadern
übernahmen will.

Wozu Unternehmungslustige mit dem Bei«
fügen eingeladen werden, daß die nähern Lizi«
tationsbedingniffe in der obigen Alniskanzlei
zur Einsicht aufliegen.

Von der k. k. Militär« Verpflegö . Maga<
zinö Verwaltung zu Laidach am 8. August l8U<.

(3l '5)l ^ Nr. 47U9.

Kundmachung.
Laut der am l . August l«U4 von den

hiesigen Bäckern überreichten Brodtarifen backen
folgende Bäcker das Brod am billigsten aus:

1. ll.-li'llwlmilii l l l l l / .

Magistrat Laidach am l ! . August »8U4.

1864. 3ntelIigmzUall zur Laibacher Zeitung. I«.
August.'

(»57?) Nr. 3«29 mei-c.

Firma-Protokollirung.
Von dem k. k. Landes« alö

Handelsgerichte in Laibach wird be.
kannt gemacht, daß am 6. August
IS i i l die Firma

Alerandn Strzelba
für eine gemischte Waarenhandlung
in Laibach, Fiimainhaber Alexander
Strzelba, im Register für die Eiw
zelnfirmen eingetragen worden sei.

K. k. Landes- als Handclsge-
- richt Laibach am 6. August »tttU

( l ' ,6 l l—2) Nr. ! 4 l 4 .

Kuratolsbestellung.
Das k. k. Kreis- als Handels.-

gericht Neustadt! gibt bekannt, daß
e5 den über die Klage dcs Georg
Stampftl von ?lrad, durch Herrn
Dr. Wenedikler, wider Josef Sig-
wund aus Ebenthal, ersiossencn
wcchselgerichtlichcn Zahlungsauftrag,
vom 8. März »864, 3. 420, ob
92 fl. c. » <,'., dem für den Letz'
tern, ob dessen unbekannten Aufent-
haltes, unter Einem bestellten (^u-
rlllol- all ncllim Herrn Dr. Rosi'na
von Neustadt!, zugefertiget habe,
an welchen alle ferneren einschlägi-
gen Erledigungen ergehen werden.

Hievon wird Josef Sigmund
zur Wahrung seiner Rechte hiemit
verständiget.

Neustadt! am «. August l804

(H.)U7 - 2) Nr. ! 4 l » .

Knratorsbcftellung.
»Das k. k. Kreis- als Handels-

gericht Neustadll gibt bekanul, daß
der in der Rechtssache des?lndreaö
Stampft von Wcisienstein, durch
F^crtn Dr. Wenedikter, wider den
unbekannt wo befindlichen Josef
Siqmund von Ebenthal ersiossene
wechselgerichtliche Zahlungsauftrag
vom 3«. Mai l8«4. Z »033,
dem Lehtern zu Handen deö t^nv»-
tnr« »<l üclum Herrn Dr. Rosina
in Neustadt! zugestellt worden sei.

Wovon Josef Sigmund wegen
allfaUigcr eigener Wahrung seiner
Rechte verständiget wird.

N^ustadN^m 2. August ! 8 i ^ ,
(1554-1) ^ Nl."i284.

Crctutive
Realitätcuverstcigenmg.

)!o!, dem k. k. Vs,^iks.niite Treffen,
als Genchl?. wird hicmil bekannt gemacht -

Es sei über das Ansuchen des Iobcirm
Peischc von Tr.ffen. gsgen Ioha»lu

Supanz uon Nappel̂ eschieL wrgrn.
aus dcm Vergleicht von, 29. Iänuer 185'.),
Z. 236. schuldiger 4535 fi. c. «. e., !>.
die exekutiv« öffentliche Verstei^enmq rer.
dem l'eßtern gehörigen, im Gniudbuche
oer Herrschaft Neudegg «uli Urb.-Nr.
42 vorkommenden Nealilat iu N^ppsl-
geschieß. und des im nlmlichen Orlüio.
b'iche «üb Nktf..Nr. 7^216 vorkomniki,-
oeu Weingartens in Ternüsch. l>eil»e
Nealitalcn im gerichtlich erhobenen Schäz-
^lngswerthe uon 4535 fi. gewilliget.
und zur Vornahme derselben dle Fell-
bittungSta^saßlingen auf den

26. August ,
27. S e p t e m b e r ni,d
28. O k t o b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. m der
Amtskanzlel mit dem UnHange bestimmt
worden, daß die feilzubieten», Nenlilat
nur bet d,r letzten Ieildielung auch unler
dem Schäyungswenhe an den MtiNbie«
tenden hintangegeben werde.

Da« Schäßuugsprotokoll, der Grund«
buchseNract nnd die Lizitationsbedlngmsse
können bei diesem Gerichte in den gewobn»
lichen Amlsstunden flngesehen werden.

K. k. Veziiksamt Treffen, a!« Ge-
richt, am 21. Juli 1 8 6 4 ^

(l563—1) Nr. 3147. '

Relizitation
der im Gllmdbuche der Herrschaft ssrupp
iiul) Ious.'Nr. 370 und 395 uol^m«

menden Weingärten.
Von demk. l. VezirkSamtc Tschernembl.

als Gericht, wird hi,mit bekannt gemacht:
Es sel über Ansuchen rrg I»s,f

Meierle von Lilienfeld, gegen Iolimnl
Wrunslole uon Skril wegen nicht zu»
gehaltener Lizitationsbebingliisse lie
Nelizitation der vom lehtern I^llt l,'lzi.
lationSprotokolls vom 24, Oktober 1 8 M
Z, 4236. um den Meislbot pr. 552 fi.
erstandenen, im Grundbuche per Herr»
schafl Krupp «uli Cons.'Ns. 370 und
3l15vorkommenden Weiligärttli gewilligel.
unl' zur Vornahme derselben die einzige
FeilliielungS«TagsatMlg auf dcn

9. S e p t e m b e r l. I . .
Vormittags nm 9 Uhr, mit dem Atihmigc
bestimmt worden, daß die fcilzlibielelide
Neolilät um den vorigen Elstkl'lll!gi<pl,is
liusgerufei,. aber bei Nichtcrzielilng anch
unter demselben an dcn Mcistbietcnden
liintangegcben werde.

DaS Schähungsprotololl. der Grund»
duchöck.'rlikt und die Lizitationsbec-inginssc
söillicn bri ricsem Gerichte in een ge-
wö'hülichcn Amlssiuüden tiugefthen wcr»
dcu.

zf. k Pc^irksamt Tscheinembl. alö
Gericht, am 1. Juli 1864.

(1569-1) Nr7"9527"

Relizitation
dcr. il'.: Grlli'dl'llchc Sonsgq 5uli Urb <Nr.
74. Rklf.'Nr. 70. Eii'lage.Nr. 73 vor.

kommcudcn Ganchube.
Vmn k. k. städt. dclcg. Ve^lksgc.

llchle ,̂'atb ĉh wird bekannt gemacht, laß

l'll'cr Ansuchen des Aülon Vo»k. Johann
Kralizh u»o Grcgor S>n!lt die Ntlizi-
talio» der ooin Il'hlNüi Kramar <m
^l>itatioliSwegr um 2l)00 ft, erstailpelleli.
früher dem Ioft f Laurizh von Vlu»U'>
oolf gehöligcn. im Gllmdbuche Sonegg
«lll) l1ll'.>'?ir. 74, Nltf.-Nr. 70. Eiulage.
?lr. 73. vorlommciidrn Ganzhude l'i-
wi l l igl l . U!>t> liiu dersll Vl'r»cN>me d r̂
Tag auf d,ü

27. A u g u l i d. I . .
'lioi-millegs 9 Uhr. hierglrici'l'? anfrort''
net wurde, wozu die KlNisiustigen vor«
geladen werden.

K. l. stäol. delsg. Aezilksgericht^ 3al>
bach den 28. Iuui 1864.

(1572-1 ) Nr. 11366.

Erinnerung
au die unbekaout wo blfmollche MlNi^,
Kopnzl,'. r<sp. idre olcichf^lls nndelaunl

wo befindliche», Eiben.

Vom gffrrtigtcn k. k. städt. deleg.
Vezlrlögerichlr wird hiemit bek^nut ge-
machl:

Es habe I^h.mn Kopazh von Me»
dro. gsgln dle unbekannt wo b'fiilelich,
M'irla Kopli^'. resp. ihrc glcichfallö u i "
bflannt wo drfiiivlicheu Eil'cn zu Ha»,
vl» eiucs Äur.Uors u<l nclui». am 29,
Juli 1864. Z. 11366. die Klage pels).
Vcrjäl'll« uuo Erl°schfl,erkläru»g ei,»
gebracht, wvrüber zum oideutlichln müuv-
lichen Verfahren der Tag auf den

8. November l. I . .
Volmittags 9 Uhr. hiergerichls augeorducl
wurde.

Die Grklaglen resp. dereli uubckailutl
Eiben w^rdsn mil dem-in Keüulüiü ,st«
g,s<yt, dasi ihlie» der diesige Arvokat
H,'rr D>°. Uranizh als l^urnlor u<l nc»
llun anfgestclll würde, welchem sie daher
alle ihre Nl'chlül'ehrlf, ellizuseuvtn. oder

'läügslexs l'lS zxr Tagsaßling eiüs» oudeni
Vluolllüächligllll dieslm Ger,cIte lmm«
h^ft zll machen liaben, widligens mil
den, schon aufgsstlllteu Kliralor verha»»
dell würde, lmd diescldcu sich selbst die
Zi,'lgeu ihrcg 'Auöblcibcns zuzlischreiben
hätte».

K. k. städt. beleg. Aeziilsgericht i,'ai.
bach am 3 l . Juli 1864.

(1576—1) Nr. 1372.

Reassnmirmlg
erekutiver Feilbictung.

Vom k. k. Vczirköamle Id i i a , als
Gcricht. wird hiemii l'ekanut grmachl:

Es sei die in dcr Elckulicnssache
des Iguaz Zdadtsch vo» Srcduawas.
Vczirk ^ick. gsgin Hrn. Josef Äeigler
von Idrm s>̂ l<>. aus dem Vcrglliche ddo.
6 Mälz 1861 . Z. 627. schuldiger
600 fi, c. 5. <-., mit Bescheide vom 6.
Iuui 1863, Z. 1285. bewilligte, und
mit Alschsî e vom 15. Novsmbcr 1863,
Z. 2803 sislillc gcilbictlllg der. dcm

Hrn. Josef Aeigler g,hörigen NealilättN
Hauö.Z, 136 li"d 137 in Idtia. Urb,'
Nr. 136 lind 137 des Ollinbbuches del
Stadt Ibria »üd der demsclt'eu gehöri-
gen Fahruisse rcassomirt liud zu dere«
Vornadmc die Tagsahungen auf den

19. S e p t e m b e r ,
18. O k t o b e r mit»
8. N o v e m b e r 1864.

jedesmal Früh 9 Uhr. in ls»o<i d,r Nea<
litailu uuter dem vorig,,, Vescheidsml»
hauge angeordliet word,u.

Das Scha'l)lmg?protokoll, der Grund«
buchsertrakt uud l»ie Lizitaliotisbebiugnisse
köuuen während der Amtsstundcn hi t l '
am<ö eingtsehen werden.

ss. k. Vezirksamt Idr ia . als Oe«
licht, am 23. Juni 1864.

(1578-1) Nr. 3330.

Dritte
cretutive Fcilbictung.
Von dem k. k. VezirkSamte Feistrlh.

als Gericht, wird biemit bekannt gemacht:
Es sci über das Aüsucheu des Hl " .

Alois Prleni^ vo>i Planiim. gl>geu Simon
Smlldu von Palsch wegen schnldigll
250 fi, 70 ' / , kr. öst. W. c:. .<!. <-,.,
in die erekuliue öffentliche Verste!gel>l"<1
der dem Lthlern gehörigell, im Orlüid»
duchc der Hnrsch^st ^dcl^berg »ul) Url».'
Nr. 500' / , vollommeudeu '/, Hul»e i,n
gcri^llich eruol'suru SchäßliugSiverthe
oou 1935 fi. 80 kr. gewilligt, lind zM
Voruabme delsclbru die dritteFeilbieluNgs«
Tagsaynng aus den

27. August 1864.
Vormittags um 9 Uhr. im hiesig'n Amts-
lok^Ic mit tem Anhange bestimmt n'ol-
den. daß die feilzubietende Realität
bei dicser Feildilllma, auch unter dtw
Schähungswerthe an den Meistbietendt"
hiiilaugegeben werbe.

DaS Sl^äßung^prc'tokc'll, der Oll>"d'
buchölllralt und tie Lizilaliousbediuanisse
löuucn bc< diesem Gerichte <>' de» gewöh»'
lichen yllUlSNlmdcn eingesehen werdl^

K. k. Bezirksamt sseistrlp, alS ^
richt, am 15. Juli 1864. ^

1579-1 ) Ns"3983> !

Zweite
erekntive Feilbietnng. 1
I m Nachhange zum disßg'richl'ich«'" .

Edikle vom 23. Mai 1864. Z. 2458,
wird hiemil lund gemacht, daß bei dew
Umstailde, als zu der ersten, auf den ^

6. August 1864
siugeordnelcn Fcilbieluug der, dem I^'ov
Iuvauzhizh uo» Zirulk. Vezirk Trssse"'
gehörigeu ssordcruug kein Kanfillst'a"
erschienen isl. zu der zweiten, auf dcn

7. S e p t e m b e r l I .
Vormittags 9 Uhr. hieramls augeordlie'
tcn Fcilbletung gcschritleu wird

K. k> Vt;i l t tamt L.ws. als Gcl'")l'
am 6. August 1864.


